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(Gemeinde esu Befreiung für die Menschen‘')

Kın Lıiteraturbericht VON eifer Lippert CSsR, ennefTf (Sieg)
nter dıesem zusammenfTfassenden 1fe selen Bücher vorgestellt, dıe unfier siıch in mehre-

ruppen zusammengefaßt werden könnten, Gruppen, dıe sıch voneınander untersche!1l1-
den Doch zielen ihre Aussagen letztlich in dıe gleiche Rıchtung. Immer geht dıe
rage, Wds dıe Kırche als (GGemeıLnnde esu INn diıeser Welt befreienden, „erlösenden“ Im-
pulsen in ın mancher Hınsıcht verwundetes Zusammenleben Heılendem, ber
uch Kritisch-Befreiendem einbringen könne.

/Zum ema „T’heologıe der Befreiung“ 1eg uns das zweıbändıge, VO  _ Prıen hrsg.
Werk VOI, das untfer den zahllosen Werken und Werkchen ZU Thema dadurch heraus-
ragt, das ein1ıge Informationen g1bt, dıe nıcht leicht anderswo erhalten SInd. Dazu
möchte ich den sehr instruktiven Aufsatz Von Comblın 1im Band2 zählen (Kurze Ge-
schichte der Theologıie der Befreiung, SOWI1eE den teılweıise etwas polemiısch formu-
herten, mıt einer SaNZCH Reıhe kritischen Bemerkungen (zu Puebla ber ohl 1Ns Schwar-

treifenden Bericht des Hrsg Priıen (Bd 2’ Puebla, 61—208), ıne sorgfältige un AU$S-

führlıche Studıie. Im ersten and enthalten dıe Beıträge zahlreiche Informatıionen: Das CI-
ste Entwicklungsjahrzehnt. Vom Il Vatıkanıschen Konzıl bIs Medellin Noggler, 19
70) > Dussel, Dıiıe lateiınamerıkanısche Kırche VO  — Medellin bıs Puebla (1968—-1979), Tlı—=
LL3: aufschlußreich sSınd uch dıe in diesem Band 1 gebotenen Fallstudıiıen über ein1ge la-
teinamerıkanısche Länder (Argentinien, Brasılıen, Chıile, Kuba) VO  —_ verschıiedenen Auto-
ICH (Priıen, Noggler). Natürlich gibt uch ıIn diıesem uch Optionen, und der sehr theo-
retische Artıkel über dıe Hermeneutıik der Befreiungstheologıie (S Croatto) 1eß miıch ei-
W d unbefriedigt un unbereıichert. Aber dıe beıden Bände enthalten sovıel weıterführen-
des Materıal, daß S1e. für jede Beschäftigung mıt dem ema Lateinamerıka Befreiungs-
theologıe unverzıichtbar sınd

Ebentfalls gute Informationen über dıe verschıiedenen theologıischen Aussagen g1bt Buß-
1900200008 Anhand eines systematıschen Rasters stellt Bußmann synoptisch ussagen wichti-
SCI lateinamerıkanıscher Theologen VOT (Assmann, Gutierrez, Galılea, Segundo,

Bolif, Piıronio). Im eıl sammelt ussagen der Autoren ZU ema Theologıe,
Befreiung, Grundanlıegen. Im eıl kommt den eigentlich christologischen Aussa-

Lateinamerika: Gesellschaft — Kırche — Theologie. Hrsg Hans-Jürgen
Aufbruch und Auseinandersetzung. 3406 S „ (g 78 Der Streıt dıe 1 heolo-
g1e der Befreiung. 254 S.. M 26,80 Göttingen 1981 Verlag Vandenhoeck
Ruprecht.
nC'laus Befreiung durch Jesus? Die Christologie der lateinamerıkanı-
schen Befreiungstheologie. München 1980 Kösel-Verlag. 181 S 9 kt., 19,80
Kırche VO. Un Alternatıve Gemeıinden. Modelle, Erfahrungen, Reflexionen. Hrsg.

Hubert RA  I LL Reıhe Gesellschaft und Theologıe, Abt Praxıs der
Kırche Nr Maınz 1981 Matthıas-Grünewald-Verlag Gem Chr Kaıser Ver-
lag, München. 3208 K 32,—
Volkskirche Gemeindekirche Parakirche. Reihe Theologısche Berichte ‚UTIC:
Eınsıedeln, öln 1981 Benzıger-Verlag. 137S., Kl 32,80
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SCH Er stellt VOT Was dıe Autoren Interesse Jesus Wırken esu Jesus un
dıe Armen Jesus und dıe Zeloten ann den Ihemen esu Weg den Tod hiler
wıeder ZUT galıläischen Krıse Z7U Prozeß esu schlıeßlich den Deutungen VO  m Tod
und Auferweckung esu und den Auffassungen über das eic Gottes DIe Lektüre
des Buches wırd der synoptischen nlage ohl jeden Leser zZeiILWEISE ermüden
Aber andererseıts g1bt das uch viele Informatıionen und gibt dazu 1Ne zurückhaltend-
einIuUuNlisame Beurteulung uUurc den V{if dıe schon erste Anregungen für 11NC Auseımnan-
dersetzung des Lesers mıt den Gedanken der Befreiungs Christologie bietet Das uch 1ST

SCINCT Art unter den vielen Tıteln VO  —_ CIBCNCI Art ınd darum wichtig Das nächste
Buch, das vorzustellen Ist, ll sowohl Reflexionen als uch Modelle und Erfahrungen

alternatıven Kırche-Se1i1ns vorstellen Nun hat die real existierende Kırche, 1e 1 de
aCIiOo wirklıch och vieliac „Kırche VO  —; oben“ ist und uch SCIN „will“‘, 1E Menge VCI-
wundbarer Stellen, SCNAUCT: heiılungs- Der uch krıtıkwürdiger Stellen SO kann CIMn
uch über „Alternatıve Gemeıinden“ auft Interesse hoffen In dem uch lassen sıch TEl
Grundsatzbeıträge deutlich VO  —_ den Berichten über „Gemeıinden VO  — unten“ untersche1-
den Diese eıträge stammen VO  - (Chancen Basıskırche der Bundesre-
publık Deutschland? 35) Frankemölle (Die Jesusbewegung als Basısgemeıiunde”
Fakten un: Impulse AdUus$s dem Neuen Jlestament 61); Wıeh Das Gemeıhindever-
ständnıs des Konzıls un der 5Synode (62—-77) nen folgen erıchte über A Pfarreı als
Basısgemeıinde Schulz) 1Ne Basısgemeıinde ın Frankfurt Sıller) solche Ge-
meınden Holland Derksen) ngarn Hückıng) Lateinamerıka
Goldsteın) Brasılıen Jäkel) be1l Ordensfrauen den USA Lünıing) Afrıka

Couto) LEingestreut sınd eıträge über den sozlıologıschen Kontext des Phänomens
Klönne) und über katechetische Fragen (G Baudler Thiele) CIMn Aufsatz VO  =

Greinacher als Abrundung
DıIe Eındrücke urz formulıeren dıe das uch beım Re7z wachgerufen hat 1St N1IC.
Sanz leicht Da sınd zunächst einmal alle dıe Stereotypen hne dıe 1iNeC „Offene pastora-
le Perspektive für manche Autoren nıcht möglıch SCII scheınt dıe ede VO  — der „Spat-
kapıtalıstıschen Gesellschaft“ (Sıller 187) der Ausbeutung der Drıtten Welt durch uns al-
le (Eıcher 85) der „bürgerlichen Kırche“ ach Metz (u Frankemölle 41 Schibils-
Ky passım) und 1eSs recCc elıtärem Tonfall Es wırd dıe TIradıtion dıe
des „AT“ kräftig verzeıchnet W ds> dıe Sabbatruhe als Unterbrechung der rbeıt betrifft
So Jjedenfalls IHNC1LN INArucC uch angesıichts der mıt ausführlıchen Lıteraturangaben be-
legten Ihesen Eıchers (92f b E d Auch dıie theologısche TIradıtion sah Arbeıt nıcht 11UT als
Fluch (man vgl IThomas 1111 1857 mıff Eıcher 87)
Bıbel un: Iradıtiıon haben hıer falls gelingt SIC übersetzen UÜberschuß
Aussagen bereıt vergleicht Ial den etiwas dıssonanten hor neueEester Außerungen Was

Von Metz als krıtisch befreiende „Unterbrechung der Alltagsroutine geforder wırd
das wırd be1l Eıcher der tradıtionellen Sıcht ZU Vorwurf gemacht da SIC den Zusammen-
hang VO  —$ uhe un! Arbeıt zerbreche Während einerseItfs dort der TIradıtion iNe negaltıve
1C| VO  —_ Arbeıt zugeschrıieben wırd wırd VO  — anderen dem Christentum (nach Max We-

WasDer und vielleicht kalvınısch zutreffend) ANC Glorifizierung der rbeıt nachgesagt
ONS noch den Beıträgen krıtisch efragen WAaTlcCc sınd ohl hauptsächlıch dıe unbe-
zweıftelten Voraussetzungen mıt denen kvangelıum konkretes Handeln umgesetzt wırd
und mıft denen der Anspruch einhergeht 1U könne chrıstlıch zugehen (dıe erıchte
über Frankfurt Holland) verbunden mıt der Zufriedenheıt daß 1U  - dıe Basısgemeinde
WeCenNnn SIC Cim Transparent („Wır Katholen sınd für Kohlen“‘) VO'  > den anderen
freundlich aufgenommen wırd AaZı! zuerst wollte ich schreıben das uch hätte
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eigentlıch 11UT Aus den Beıträgen VO  - Frankemölle, und Wiıeh, uch Greinacher,
estehen brauchen. Denn dort g1bt Nachdenk-Sto{f; ist unterschiedlicher Art, ber
ben „CIW. ZU Kauen“. Aber ist guLl, daß dıe VO  = mIır krıitisıerten Beıträge, cdhie Tzan-

lungen, mıt 1ın dem uch sınd. un 1€eSs AUS doppeltem Grund eıiınmal sınd S1e anschaulıch,
ebendig, or1g. /um anderen ordern S1e. ben doch heraus. Was ich nıcht bejahe, annn
doch eın wichtiger Beıtrag azu se1nN, daß in der Kırche der Bundesrepublık EeIWwa: bewegt
werden annn So ich mıt Schibilsky einmal SCIN gesprochen; ich Greinacher
fragen mOgen, ob VO  = seiıner früheren Kategorıe „funktional dysfunktional” (nach 'Tal-
Cott Parsons?) och eIwa: übrıg ist der ob Kırche prımär dıe Gegenwelt se1n sollte
dıe destabilisıerend wiırkt, WIeE Sıller 1e8 kurz un: undifferenzıert als selbstverständlıch C1-

scheinen äaßt Und ich Wiıeh gesagl, WwW1e eıd mır tut, dalß se1ne Ausfüh-
rungsch beı den erzählten Alternativgemeinden offenbar ebenso fremd sınd, WI1IEe Konzıil
un Synode als leider ziemlıch wirkungslos darstellt . Also, eın anregend-aufregendes
uch für alle, dıe in der Seelsorge stehen; dıe, uch das se1 erwähnt, Klönnes Krıitiken

nıcht übersehen ollten

1el ruhiger, „ser1löser“‘, darum nıcht ZUTI Stellungnahme herausfordernd, g1bt sıch der
zehnte and der „theologischen Berichte‘‘ Der ıte „Volkskıirche Gemeindekırche
Basıskirche“ ist präzıse. Dazu bietet ıne lesenswerte, einführende Analyse VOIl

S  €, „Volkskırche Zeichen VO  —_ Zertall der Aufbruch?“‘ (9—4: Eın ausführlicher
Beıtrag VO  —_ Bommer folgt: „Gemeinde der Basıs der Kırche“ (47—79) 7u-
lehner legt unter dem Tiıtel „Auswahlchristen“ CUG Überlegungen einem VO  —_ ıhm oft
un kundıg behandelten ema VOTI (109—13 Bıschofberger behandelt dıe „Neue
Religiosıtät”, dıe de facto vielfach ıne außerkirchliche Religiosıtät ist 81—-108). Das
uch sollte VO  — en Seelsorgern gelesen werden. Es ist ohl ıne der nuüutzlıchsten Pro-

blembesichtigungen der pastoralen Grundfragen AaUSs den etzten Jahren Eınige Einwände
der Fragen tellen sıch freılıch uch J1er Dıe Hauptirage geht Zulehner S1e
lautet ann ein „liberal-gewohntes” Gesellschaftsbild. WIE i12-120 erscheınt und WIE

uch Bergers uch 55  wang ZUT äresie“ (vgl 112) zugrunde 1egt, leicht mıt
den nalysen VO  —_ Metz (samt Vorläufern) zusammengebracht werden, WIe Zulehner das
ab 130, bes 1361 versucht? /7/u Bommer: welche Tragweıte hat dıe zweiıfellos gegebene
mittelständısche Prägung der Gesellschaft, WENN INan nıcht näher dıe Beziehungen der
einzelnen „Schichten“ zueinander berücksichtigt? elchen Wert hat dann dıe Aussage,
dıe ırche se1 keıne Kırche der Armen Das ware, mıt Greinacher, im ben bespro-
chenen Buch, 300 und 308, ber och darüber hınaus, vertiefen. Als hinreichender Be-
fund ZU Vorwurtf reicht dıe Feststellung, dıe Kırche sSe1 weder In den Elıten (!) och In
der Arbeiterschaft vertreten, nıcht, weıl pauschal ist un ıhm dıe Deutung fehlt Eın
Stachel bleibt trotzdem Schließlich rage ich miıch, WwW1e der Vorstellung
Oomm({%, 95  daß siıch dıe Verbundenheıt mıt der Kırche nıcht Stufe für Stufe vermiıindert, SOMN-

dern daß INan abrupt VO Kırchgänger ZU Nicht-Kirchgänger wırd“ 19) Es stiımmt
allerdings, und WalNder dem Auswahlchristentum anhaftenden Tendenz ZuU

„iImmer wenıger”, daß _ zunehmend dıe Miıttelgruppe der nıcht SanzZ Kırchentreuen,
ber uch der nıcht ganz Distanzıerten wegzufallen scheint“ (Mette, 19) Für dıe Jetz Le-
benden habe ich allerdings 7 weıfel Hıer vermute ich her ıne geWISSe Beständigkeıt VO  —

teilidentifizıiertem Verhalten wWwas anderes ist dıe rage nach der nächsten, VO  — ihren dı-
stanzıerten Eltern praktisch nıcht mehr rel1g1Öös ETZOSCHNCNH oder überhaupt N1IC. mehr -
tauften Generatıon . Am Schluß möchte ich och eın Fragezeichen Ommers 78)
un: Greinachers Krıitik (299{.) großen Kirchensteueraufkommen sefzen Eın Gene-
ralvikarıat VO  — 300 Angestellten ist weltkirchlich ohl nıcht ın vielen Ländern finden,
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beı uns gleich mehrfach Gleichwohl investiert diıese reiche Kırche sehr, sehr 1e]1 ın das
50g „personale Angebot”. (Gerade moderne Formen personbezogener Seelsorge sınd kO-
stenıntensıv. Und übrıgens ist dıese bürgerliche Kırche nıcht Satt, daß der Geilist Danz
AaU$S iıhr gewıchen ware. DıIies behaupten, ware vielleicht unfaır gegenüber lebendigen Men-
schen. Kürzlıch orte ich VO  — eıner Pfarreı VO  —_ 9000 Miıtgliedern. venlıla 1980
/3 01018 Mark:;: Polenhıılfe 1981 160 000 Mark Solche Phänomene stehen eın weniıg neben
dem Haupttenor der besprochenen Bücher Aber auch S1e sınd Realıtät Dennoch soll
INan Bücher einer alternatıven, befreienden astora lesen, sıch davon argern und be-
lehren lassen. Denn WEn UT eın eıl der Postulate realıstiısch ist, bekäme dieses Lernen
der deutschen Kırche sehr, sehr gut Was bDer den Beriıicht des Bıschofs Rettler
VO  > Bacabal schreıbt, führt uch ber festgefahrene Posıtiıonen hinaus (Alternatıve (Ge-
meınden, 227-235). Da findet sozlales Engagement, Apostolat, Mut ZUuUT Krıtık und Spir1-
tualıtät Und 1€6Ss Ist C Was WIT auft Dauer brauchen.

ıne Auswahl9 evangelischer Predigtliteratur

Vorgestellt VO  _ Klemens Jockwıg CSsR, Hennef (Sıeg)

Periodisch erscheinende Predigthilfen‘')
/Zur eıt erscheinen TEI Reıhen evangelıscher Predigthilfen. ach den Calwer Predigthıil-
fen werden u dıe „Neuen Calwer Predigthilfen“ herausgebracht. Sodann g1bt ıe
„Predigtstudıen“, dıe 1m Kreuz-Verlag, Stuttgart, erscheıinen, SOWIEe dıe „Göttinger Pre-
dıgtmeditationen“, dıe VO Verlag Vandenhoeck Ruprecht in Göttingen herausge-
bracht werden.

Eıniıge CUu«Cc an der beıden erstgenannten Reıiıhen hıegen hıer VOT

Beı den „Neuen Calwer Predigthilfen“ erschienen 980/81 der „Drıitte ahrgang“ SOWI1E
ıne „Württembergische Margıinalreıihe”. Diese „Württembergische Perıkopenreihe”“ Tin-
det ın den sechs Perikopenreihen der Evangelıschen Kırche keiıne Verwendung
mehr. Dıe Herausgeber halten ber dıe Perıkopen dieser Reıihe für wiıichtig, VOTI em

1) Neue Calwer Predigthilfen. Herausgegeben Hans BORNHAUSER ahrgang,
Advent bıs Hımmelfahrt 1980 376 S 9 Exaudı DIS nde des KırchenJjah-

165 1981 278 Stuttgart: Calwer Verlag.
Neue Calwer Predigthilfen. Württembergische Margıinalreıhe. Hrsg Gerhard HEN-
NIG heo SORG dvent bıs Hımmel]lfahrt. 1980 318 S 9 Exaudı bIs
nde des KırchenJahres. 1981 3720 Stuttgart: Calwer Verlag.
Predigtstudien für das Kirchenjahr 9850/8T7 Perikopenreihe 111 Halbband Hrsg
etier KRUSCHE 1980 201 S E} CD.; Halbband Hrsg. efer KRUSCHE

1981 290 S C geDN; Stuttgart: Kreuz Verlag.
Predigtstudien für das Kirchenjahr 981/82 Perikopenreihe an Hrsg
eter KRUSCHE 1981 203 S 9 geb Stuttgart: Kreuz Verlag.
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